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IJ21 N EBELSPAL TER Seite

j ^_ tf> 3ei<t)nun3 son £>. ©djctUljorn

b ä t i g e (Strafe
üangtocilig reiben fid) bie spappclba'ume im SSerfdjroinben

Unb finb nod) weiter alë ber ©taub, ber auf ber ©träfe liegt.

©o recht gewachsen für bie ©char ber Säglidjen unb ©cbnfucbteblinbcn,

Sie fid) an foldje enge 9tegelmcrpigtetten fdjmtegt.

©od) bort roo fich. bie SBogenbrücfe unb bie Sinbe finben

Unb roo ber fd)male SDconbfd)etrtftrat)t baê ©ilbcrbäcblein foft,

©djweigt fid) ein ©arten auê, umranft oon fdjlanfen, loilben SBinben

©o roobligfein unb feibenfiffemoeid), unb jart bemooêt

3n einer ©ommernad)t bat mid) auê meinen roeifen SEra'umen

(Sin «Uber ÄnaÜ, ber oon ber ©trajic tarn, hinausgejagt,

Unb eine harte ©ttmmc fluchte bei ben $>appelbäumen :

SSerbammt nod) mal, jeêt bat eê mir ben «Pneu noch, ganj oerjagt". mar

Verlangen Sie bitte in allen Hotels, Restaurants, in den Ferien, auf der Reise, beim Coiffeur, Kiosk, in der Conditorei etc.

den Nebelspalter". .Ici,- Nummer verschafft Ihnen in jeder Weise genussreiche Zerstreuung und angenehme Unterhaltung.

^ ^ K ^ Zeichnung von H. Schoellhorn

Nächtige Straße
Langweilig reihen sich die Pappelbäume im Verschwinden

Und sind noch weißer als der Staub, der auf der Straße liegt.

So recht gewachsen für die Schar der Täglichen und Scbiisuchtvblindc»,

Die sich an solche enge Regelmäßigkeiten schmiegt.

Doch dort wo sich die Bogenbrücke und die Linde sinden

Und wo der schmale Mondscheinstrahl das Silberbächlein kost,

Schweigt sich ein Garten aus, umrankt von schlanken, wilden Winden

So wohligfein und seidenkissenweich, und zart bemoost

In einer Sommernacht hat mich aus meinen weisen Träumen

Ein wilder Knall, der von der Straße kam, hinausgejagt,

Und eine harte Stimmc fluchte bei den Pappelbäumen:

Verdammt noch mal, jetzt hat es mir den Pneu noch ganz verjagt". Max Baur
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